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Am Freitag, 29. September,  
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Mehr auf Seite 3
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von 14:30 - 17:30 Uhr 
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KOMMT

AMTLICHE  
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Informationen aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 20.06.2023

Mehr auf Seite 6 -7 
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  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr
	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
	 Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL
Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de	
Assistenz		  Vanessa Spitzmesser	 9275-22			   spitzmesser@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten/Standesamt	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de
Personal			  Marion Milbich	 9275-24			   milbich@steinmauern.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT
Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF
Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382
HAUSMEISTER
Hausmeister		  Marc Meyn	 9275-41			   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN
Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT
Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Einladung zum jährlichen Waldbegang 
des Gemeinderates am 29.09.2023

Unter fachlicher Leitung von Forstdirektor Thomas Nissen und 
Revierleiter Tobias Scholz ist eine Exkursion durch den Gemeinde-
wald mit dem Fahrrad vorgesehen.
An verschiedenen Exkursionspunkten werden die Entwicklungen 
und die Planungen aufgezeigt.

Treffpunkt: 14 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
(Karl-Späth-Straße 8, 76479 Steinmauern)
Der Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung laden alle 
Interessierten herzlich dazu ein und freuen sich über eine rege 
Teilnahme.

Verabschiedung Pfarrer Erich Penka 
am 07.10.2023

Mit 40 Dienstjahren und nach 
28 Jahren als Pfarrer von Stein-
mauern verabschieden wir 
Pfarrer Erich Penka am Sams-
tag, 07.10.2023, um 17 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Kreuzerhöhung 
Steinmauern in den wohl-
verdienten Ruhestand. Im 
Anschluss findet in der Turn-
halle die offizielle Verabschie-
dungsparty mit Beteiligung 
der kirchlichen Gruppierungen 
und der örtlichen Vereine statt. 
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt KW 40 vorverlegt
Für das Mitteilungsblatt in der KW 40 ist bereits am 
Freitag, 29.09.2023, um 12 Uhr, Redaktionsschluss. 
Wir bitten vor allem die örtlichen Vereine 
um Beachtung!

 
Gemeindeverwaltung am Montag, 
02. Oktober 2023, geschlossen!

Aufgrund des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
am Dienstag, 03.10.2023, bleibt die Gemeinde- 
verwaltung am Montag, 02.10.2023, geschlossen.

Wir stehen Ihnen gerne am Mittwoch, 04.10.2023, 
wieder persönlich zur Verfügung.
Unser Notdienst ist selbstverständlich auch an 
Feier- und Brückentagen in dringenden Fällen von 
Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der 
bekannten Telefonnummer 9275-40 zu erreichen.
Wir wünschen unseren Bürgerinnen und Bürgern 
einen schönen Feiertag.

Neufassung der Polizeiverordnung 
von Steinmauern

Aufgrund der Neufassung des Polizeigesetzes (PolG) in der 
Fassung vom 6. Oktober 2020 muss auch die Polizeiverord-
nung von Steinmauern zum Schutz der öffentlichen Ord-
nung und gegen umweltschädliches Verhalten neu erlassen 
werden.
Die neu beschlossene Polizeiverordnung der Gemeinde 
Steinmauern finden Sie auf unserer Homepage unter www.
steinmauern.de/rathaus-gemeinde/ortsrecht_satzungen.

Fahrbücherei am 02.10.2023

Der nächste Ausleihtermin der Fahrbücherei findet am Montag, 
2. Oktober, von 14:30 - 17:30 Uhr, statt. 
Der Bücherbus steht auf dem Parkplatz des Feuerwehrgerätehau-
ses (Karl-Späth-Straße 8, 76479 Steinmauern).
Wir bitten darauf zu achten, dass die Einfahrt für die Feuerwehr 
freizuhalten ist.
Das Bücherbus-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Sudoku für Kinder
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt
Montag - Freitag 19:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 8:00 - 24:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag, 8:00 - 24:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8:00 - 22:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 

Zahnärztlicher Notfalldienst /
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

30.09.	 Fortuna-Apotheke, Rastatt, Kaiserstr. 69, 
	 Tel. 07222 93 82 36

30.09.	 Schwarzwald Vital Apotheke, Gaggenau, 
	 Bismarckstr. 53, Tel. 07225 91 76 90 
01.10.	 neue Apotheke Rheinau, Rastatt, 
	 Rheinauer Ring 160/3, Tel. 07222 2 96 76
03.10.	 Rossi-Apotheke, Rastatt, Engelstr. 41, 
	 Tel. 07222 9 68 97 90
03.10.	 Stadt-Apotheke, Gaggenau, Hauptstr. 87, 
	 Tel. 07225 9 66 70�
		�   Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Graue Tonne	 Freitag, 29.09.2023
Altglas	 Donnerstag, 05.10.2023
Braune Tonne	 Freitag, 06.10.2023
Grüne Tonne	 Samstag, 07.10.2023
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 12.10.2023

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von November bis Februar	 von März bis Oktober
Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr	 Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40w
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren 

am 30.09.2023 zum 75. Geburtstag
Herrn Franz Josef Schöbinger, Hauptstraße 15

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

Förderverein Flößereimuseum 
 Steinmauern

Wie wurde das Karl-Julius-Späth Denkmal finanziert?
Anlässlich der 750-Jahre-Feier im Jahre 1989 wurde über die 
Osterfeiertage eine historische Ausstellung in der Turn- und 
Festhalle, unter der Federführung von Udo Götz, durchgeführt. 
Viele Helfer halfen mit die Gegenstände anzubringen, einzuord-
nen und zu beschriften. Allein über 250 historische Bilder wurden 
ausgestellt, sowie viele Einzelgegenstände. Auch über die Aus-
wanderungen von Steinmauern sowie über die Kirchengeschichte 
und die Waldwirtschaft, wurde berichtet.

Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen wurde vom Gemeinde-
rat vorgenommen. Von der Feuerwehr wurde die Nachtwache 
übernommen. Es wurde kein Eintritt erhoben und alles lief über 
Spendenbasis. So wurde vom „Förderverein 750-Jahre-Feier“ 
am 08.05.1990 13197,16 DM auf das Konto der Gemeinde 
überwiesen, zur Finanzierung eines Gedenksteines. Von Seiten 
der Gemeinde wurden mit einem Künstler Vorgespräche über die 
Ausführung eines solchen Denkmals geführt. Mit dem Künstler 
konnte keine Einigung getroffen werden. Daraufhin suchte Udo 
Götz nach anderen Möglichkeiten, wie das Denkmal realisiert 
werden könnte. Er wurde auf einen Lehrer, Klaus Maier aus Ober-
achern, aufmerksam, der sich in der Sache Sonnenuhren und Ast-
ronomie gut auskannte. Bei einem vor Ort Besuch in Steinmauern 
zeigte er, welcher Neigungswinkel solch ein Stein haben muss. 
Daraufhin wurde eine Lehre gebaut. Mit dieser Lehre gingen  
Marie-Luise Klever, Luzia Götz und Udo Götz zu einem Steinbruch 
nach Raumünzach. Dort fanden sie einen Stein, der nur an der 
oberen rechten Kante etwas abzuschlagen war. Der Betriebsleiter 
des Steinbruchs machte, nachdem er wusste, für was dieser Stein 
verwendet wird, einen sehr günstigen Preis.
Jetzt war nur die Frage: Wie kommt der Stein nach Steinmau-
ern. Die ersten Überlegungen waren, den Transport mit einem 
Kiesfahrzeug vorzunehmen, die am Steinbruch leer vorbeifuhren 
und auf dem Weg in Richtung Steinmauern ins Kieswerk waren. 
Letztendlich holte unser Bauhof den Stein in Raumünzach ab 
und setzte den Stein nach Angaben von Herrn Meier an den 
gewünschten Standort. Die Gedenktafeln wurden von Wolfgang 
Zeiler aus Rastatt gegossen. Durch diese Maßnahmen reichte das 
durch die Ausstellung erwirtschaftete Geld und unsere Gemeinde 
hatte somit ein Denkmal, das nur von dem gespendeten Geld der 
Ausstellung geschaffen werden konnte.
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Informationen aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 20.06.2023

1. Bericht über die in der letzten nicht öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung gefassten Beschlüsse
Bürgermeister Toni Hoffarth berichtet über die Beschlüsse des 
nicht öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung vom 16.05.2023. 

2. Einwohnerfragestunde
Bürgermeister Toni Hoffarth begrüßt die Anwesenden.
Ein Bürger erkundigt sich, ob nach der Schließung der Poststelle 
bei der Firma Nudel Götz eine Filiale im Dorf erhalten bleibe. Des 
Weiteren erkundigt er sich, ob die Möglichkeit bestehe, die Öff-
nungszeiten der Postfiliale im Mitteilungsblatt abzudrucken.
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass die Gemeindeverwal-
tung von der deutschen Post ein Informationsschreiben erhalten 
habe, mit der Mitteilung, dass die Filiale bei der Firma Nudel Götz 
zum Monatsende schließe. Weiter gehe aus dem Schreiben hervor, 
dass ein nahtloser Übergang gewünscht sei. Die Gemeindeverwal-
tung habe diverse möglich Standorte an die Post weitergegeben, 
welche auch seitens der Post bestätigt wurden. Die Aufgabe einen 
geeigneten Standort auszuwählen sei nun Aufgabe der Post, der 
Standort ist zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht bekannt.
Die Öffnungszeiten der Postfiliale können im Mitteilungsblatt 
aufgenommen werden.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen an die Gemeindeverwaltung oder den Gemein-
derat gestellt.

3. Beratung und Beschlussfassung über die Entscheidung des 
gemeindlichen Einvernehmens zu Bauvorhaben

3.1. Lindenstraße 22/2, Flst.Nr. 93/2
	Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit Carport
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Hauptamts-
leiter Nick Gumenick, welcher die Sitzungsvorlage und den 
damit zusammenhängenden Sachverhalt näher erläutert.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag „Neubau eines Wohn-
hauses mit Carport“ auf dem Grundstück Lindenstraße 22/2 
einstimmig sein gemeindliches Einvernehmen. 

 3.2. Steinäcker 31, Flst.Nr. 7408/3
	�Bauantrag auf Neubau einer Cateringküche Sonnenhof 
	mit Wohnhaus
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Hauptamts-
leiter Nick Gumenick, welcher die Sitzungsvorlage und den 
damit zusammenhängenden Sachverhalt näher erläutert.
Gemeinderat Matthias Götz erkundigt sich, ob der Bau auf dem 
Grundstück hinter der Firma Archemobil geplant sei.
Bürgermeister Toni Hoffarth bestätigt die Lage. Weiter führt er 
aus, dass der Sonnenhof mit der aktuellen Küche aufgrund vie-
ler Großaufträge an die Kapazitätsgrenze komme und deshalb 
der Neubau geplant sei.
Gemeinderat Julio Pardo Pose erkundigt sich, ob Firmen die 
Gewerbegrundstücke teilen dürfen.
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass es sich in so einem 
Fall um Privatwirtschaft handele und die Gemeinde sich an sol-
chen Teilungen nicht beteiligen kann.
Gemeinderat Daniel Geiser fragt nach, wie es mit der Straßen-
erschließung stehe, welche zum Sonnenhof führe. Er merkt an, 
dass bereits bei der Ansiedlung von Firma Fischer die Straße 
gemacht werden sollte.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass der aktuell vorliegende 
Bauantrag unabhängig von der Straßenerschließung zu be-

trachten sei. Die Erschließung der Straße könne jedoch geprüft 
werden in diesem Zuge müsse dann auch geklärt werden, wer 
für die Erschließungskosten aufkomme, da diese auf die Anlie-
ger umgelegt werden müssten. 
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag „Neubau einer Cate-
ringküche Sonnenhof mit Wohnhaus“ mit einer Befreiung von 
den Vorgaben des Bebauungsplanes „Steinäcker“ bezüglich 
der abweichenden Gebäudehöhe im südlichen Bereich des de-
finierten 10 m Streifens und der Zufahrt über den festgesetzten 
Pflanzstreifen auf dem Grundstück Steinäcker 31 mehrheitlich 
sein gemeindliches Einvernehmen. 

3.3. Am Sportplatz 1b, Flst.Nr. 5794/2
Bauantrag auf Teilumnutzung einer Werkhalle zu einem  
Jugendzentrum (Juze)
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert die Sitzungsvorlage und 
den damit zusammenhängenden Sachverhalt.
Gemeinderat Matthias Götz fragt nach, ob der geplante zweite 
Rettungsweg zukünftig durch ein Fenster führen werde.
Bürgermeister Toni Hoffarth bestätigt dies.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert. 
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag „Teilumnutzung einer 
Werkhalle zu einem Jugendzentrum“ mit einer Befreiung von 
den Vorgaben des Bebauungsplanes „Steinäcker“ auf dem 
Grundstück Am Sportplatz 1b bezüglich der Nutzungsänderung 
einstimmig sein gemeindliches Einvernehmen.

4. Sanierung des Rathauses
- Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Gewerke

a) Fensterbau-, Verglasungs- und Beschlagarbeiten, 
	 Verschattung
b) Elektrotechnik

Bürgermeister Toni Hoffarth begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Andreas Thoma vom Architekturbüro Thoma sowie 
Herrn Roland Hofmann von der Firma HF-GmbH.
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Herrn Andreas 
Thoma, welcher den Sachverhalt zur Vergabe der Fensterbau-, Ver-
glasungs- und Beschlagarbeiten und Verschattung näher erläutert.
Gemeinderat Martin Becker fragt nach, ob die Fenster aus Kunst-
stoff und in weiß sein werden.
Architekt Andreas Thoma bestätigt, dass die Fenster aus Kunst-
stoff sein werden, die jedoch noch nicht festgelegt sei.
Gemeinderat Daniel Geiser erkundigt sich, ob in den zukünftigen 
Sitzungsvorlagen auch die Kosten aufgeführt werden können, 
welche zu einem anderen Zeitpunkt vergeben werden würden 
jedoch das gleiche Gewerke betreffen. So sei eine bessere Sicht 
auf die Kosten möglich.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass die Verwaltung dies für 
die kommenden Sitzungen berücksichtige.
CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhilde Weisenburger erkundigt sich, 
ob der Sandsteinbogen bei der Eingangstüre erhalten werde.
Architekt Andreas Thoma bestätigt, dass dieser hinter der neuen 
Eingangstüre erhalten bleibe.
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Herrn Roland 
Hofmann, welcher den Sachverhalt zur Vergabe der Elektrotech-
nik erläutert.
Gemeinderat Matthias Götz fragt nach, ob das Baden-WLAN in 
der Umbauphase erhalten bleibe.
Herr Roland Hofmann erklärt, dass das Baden-WLAN über den 
Baustrom versorgt und somit erhalten bleibe. Es könne durch die 
Bauarbeiten kurzfristig zu zeitlich begrenzten Ausfällen kommen.
Gemeinderat Martin Fettig erkundigt sich zu den Stehlampen, 
welche in den Büroräumen für die Mitarbeiter angedacht sind 
und ob hierdurch Kabel in den Räumen liegen würden.
Herr Roland Hofmann erklärt, dass die Lampen von der Wandseite, 
an denen Steckdosen vorhanden sind, aufgestellt werden und 
so die Kabelwege kurz gehalten werden würden. Er betont, dass 
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nicht ganz auf offen liegende Kabel verzichtet werden könne, da 
auch die PCs an Steckdosen angeschlossen müssten.
Bürgermeister Toni Hoffarth ergänzt, dass die Stehlampen bereits 
zum Inventar gehören und auch schon vor dem Auszug aus dem 
Rathaus im Einsatz gewesen seien. Weiter handele es sich um mo-
derne Lampen, welche keine Störquelle darstellen würden.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass die Gesamtkosten der 
bereits vergebenen Gewerke 1,33 Millionen Euro betrage. Aktuell 
liege man voll im Kostenrahmen, es besteht lediglich eine leichte 
Abweichung von 110.000 Euro über den veranschlagten Kosten.
CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhilde Weisenburger fragt nach, 
wie die Verschattung geplant sei.
Architekt Andreas Thoma erklärt, dass diese komplett neu und 
motorisch angebracht werden.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe für 
die Gewerke

a) �Fensterbau-, Verglasungs-, und Beschlagarbeiten, Verschat-
tung an die Fa. Gutzeit GmbH, Waldbronn, zur geprüften 
Auftragssumme von 242.770,23 Euro brutto.

b) �Elektrotechnik an die Fa. HNS Elektrotechnik GmbH, Rheins-
tetten, zur geprüften Auftragssumme von 231.055,23 Euro 
brutto.

5. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Planungs-
leistungen zur Grobkonzeption des Flößereimuseums Steinmauern
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert die Sitzungsvorlage und 
den damit zusammenhängenden Sachverhalt.
Gemeinderat Matthias Götz erkundigt sich, ob die geplante Maß-
nahme mit dem Förderverein „Flößereimuseum Steinmauern“ 
abgestimmt sei.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass WGS-Fraktionsvorsitzen-
der Claus Flößer aufgrund seiner Position im Gemeinderat über die 
Maßnahme informiert sei. Aktuell soll mit der Auftragsvergabe an 
das Ingenieurbüro Wegweiser der Grundstein für ein neues Muse-
um gelegt und im Anschluss der Verein eingebunden werden.
Gemeinderat Daniel Geiser findet es gut, dass ein Ingenieurbüro und 
somit ein professioneller Partner in die Planung eingebunden werde.
Gemeinderat Andreas Härtel findet den Ausbau und die Moder-
nisierung des Flößereimuseums gut, da sich Steinmauern in einem 
Urlaubsgebiet befinde und so zusätzlich Touristen angezogen 
werden könnten.
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass dies ein Ziel sei. Zudem 
sollen auch die Einwohnerinnen und Einwohner immer wieder auf 
die Flößerei aufmerksam gemacht werden.
Gemeinderat Martin Fettig fragt nach, ob der Ausbau des Flößerei- 
museums nur für den Außenbereich oder auch für den Innenbe-
reich geplant sei.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass die Planung sowohl das 
Gebäude als auch den Außenbereich beinhalte. Aktuell sollten die 
grundsätzlichen Ideen für den Ausbau, unabhängig von den zu-
künftigen Räumlichkeiten, Schritt für Schritt zusammen mit dem 
Ingenieurbüro Wegweiser erörtert werden. Dies sei ein Prozess, 
welcher Zeit benötige.
Gemeinderat Julio Pardo Pose ist der Meinung, dass der Förderverein 
„Flößereimuseum Steinmauern“ von Anfang an mit in die Planung 
einbezogen werden sollte. Der aktuelle Außenbereich des Museums 
verwildere derzeit. Wenn sich die Gemeinde allein um die Planung 
kümmere bestehe seiner Ansicht nach die Gefahr, dass die Pflegear-
beiten am Bauhof hängen bleiben könnten. Werde der Verein jedoch 
mit einbezogen, könne der Pflegeaufwand abgesprochen werden.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass der Förderverein „Flößerei- 
museum Steinmauern“ bei der Gesamtplanung nicht außen vorge-
lassen werde. Das aktuelle Außengelände des Museums sei auf dem 
Gemeindegebiet und deshalb würde sich der Bauhof auch an der 
Grünpflege beteiligen. Dennoch müsse ein Schritt nach dem ande-
ren gemacht werden und dann auch mit dem Verein gemeinsam.
CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhilde Weisenburger erklärt, dass 
es sich bei der Neugestaltung des Museums um kein Projekt 

handele, welches die Gemeinde in Eigenregie führe, denn dass 
für das Museum ein neuer Standort gesucht werden müsse, sei 
bekannt. Die Neugestaltung solle professionell angegangen und 
mit der Gestaltung des Außenbereichs begonnen werden.
Bürgermeister Toni Hoffarth betont, dass seit der Eröffnung des 
Museums in den letzten 20 Jahren keine Veränderung des Muse-
ums stattgefunden habe und aus der aktuellen Situation heraus 
die Chance bestehe etwas positiv zu verändern.
Gemeinderat Martin Fettig merkt an, ob es nicht sinnvoller sei, 
zuerst die Räumlichkeiten festzulegen, bevor es an die Planung 
der Außenanlage auf der Hoperwiese gehe, damit die Entfernun-
gen nicht zu groß werden würden. 
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass die Außenanlage in 
einem Bereich liegen sollte, in dem sich auch Menschen aufhalten 
würden. Da auf der Hoperwiese bereits ein Wasserspielplatz be-
stehe sei diese Lage für den Außenbereich gut.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Beauftragung des 
Ingenieurbüros WEGWEISER, Sinzheim mit der Grobkonzeption 
des Flößereimuseums Steinmauern zur Angebotssumme von 
9.817,50 Euro brutto. 

6. Vorstellung des Büros für Jugend, Familien, Senioren, Vereine & 
Veranstaltungen
Bürgermeister Toni Hoffarth begrüßt Frau Isabell Borchert des  
Büros für Jugend, Familien, Senioren, Vereine und Veranstaltungen 
und übergibt an sie das Wort.
Frau Isabell Borchert stellt sich persönlich mit Ihren Aufgaben und 
Projekten dem Gemeinderat sowie allen Anwesenden Bürgerin-
nen und Bürger vor.
Bürgermeister Toni Hoffarth bedankt sich an dieser Stelle beim 
Gemeinderat, dass diese Stelle geschaffen werden konnte. Er 
berichtet, dass die genauen Themenfelder in den kommenden 
Wochen konkretisiert werden würden und Frau Isabell Borchert 
in gewissen zeitlichen Abständen über ihre Arbeit im Rahmen von 
Gemeinderatssitzungen berichten werde.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine Fra-
gen und keine Anregungen an die Gemeindeverwaltung gestellt.
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung zur Kenntnis. 

7. Berichte und Anfragen
Berichte
Bürgermeister Toni Hoffarth berichtet über folgende Sachverhalte:
- Die Kommunal- und Europawahlen finden am 9. Juni 2024 statt. 
- �Steinmauern ist seit Juni auch auf der Social-Media-Plattform 

Instagram aktiv. 
- Der diesjährige Waldbegang findet am 29.09.2023 statt 

Anfragen
Es wurden keine Anfragen an die Gemeindeverwaltung gestellt.

Vollsperrung der B3 zwischen dem Knoten-
punkt B3/B36 und der Einmündung in die 
K3717

Wegen Forstarbeiten muss die B3 zwischen dem Knotenpunkt 
B3/B36 und der Einmündung in die K3717 bei Ötigheim 
von Freitag, 29. September, bis voraussichtlich Dienstag,  
3. Oktober, in beide Fahrtrichtungen voll gesperrt werden. 
Eine Umleitung wird eingerichtet.
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Einladung an die Bürgerinnen 
und Bürger zu einem Empfang der 
Landesregierung am 9. Oktober 
im Residenzschloss Rastatt

Der baden-württembergische Ministerrat tagt immer wieder 
außerhalb Stuttgarts in anderen Landesteilen. Am 10. Oktober 
kommt das Kabinett im Residenzschloss Rastatt zusammen. 
Am Vorabend sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen, im Rahmen eines Empfangs mit den Kabi-
nettsmitgliedern ins Gespräch zu kommen. Im Mittelpunkt sollen 
die Fragen und Anliegen der Bürgerinnen und Bürger stehen. An 
Thementischen werden Ministerinnen und Minister sowie weitere 
Vertreterinnen und Vertreter der Landesregierung über aktuelle 
Themen und Projekte informieren. 
Der Bürgerempfang findet im Residenzschloss Rastatt in der Sala 
Terrena statt und beginnt um 18 Uhr. Einlass ist ab 17:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Unter folgendem Link können 
sich Interessierte, die an der Veranstaltung teilnehmen möchten, 
bis zum 4. Oktober 2023 anmelden: 

Empfang anlässlich der auswärtigen Kabinettssitzung - Staats-
ministerium Baden-Württemberg Online-Veranstaltungs-An-
meldung (stm-protokoll.de) 
Die Plätze sind begrenzt und werden nach Eingang der Anmel-
dung vergeben. Der Eintritt zum Bürgerempfang ist frei. 

Gläserne Produktion: 
Landwirtschaftlicher Betrieb Thomas Merkel 
Gaggenau/Bad Rotenfels öffnet seine Türen

Im Rahmen der Landesinitiative „Gläserne Produktion“ öffnet 
der landwirtschaftliche Betrieb Thomas Merkel in Bad Rotenfels 
(Hubstraße 15, 76571 Gaggenau) am Sonntag, 1. Oktober, seine 
Türen. Besucher haben von 10 bis 18 Uhr Zeit, den Betrieb näher 
kennen zu lernen.
Die Seelsorgeeinheit Gaggenau eröffnet die Veranstaltung um 
10 Uhr mit einem Erntedankgottesdienst, an dem sich auch der 
Kindergarten St. Laurentius beteiligt. Im Laufe des Tages haben 
Besucher dann die Möglichkeiten, an Hofrundgängen und Be-
sichtigungen des Rinderstalls teilzunehmen. Für die Kinder ist eine 
Bastelecke und eine Rollbahn des Vereins Kindgenau aufgebaut.
Für das leibliche Wohl ist mit einer Schlachtplatte sowie Kaffee 
und Kuchen ebenfalls gesorgt.
An der nahe gelegenen Festhalle Gaggenau (Am Gommersbach 7, 
76571 Gaggenau) stehen kostenlose Parkmöglichkeiten für  
Besucher zur Verfügung.

Lebensbegleitende Berufsberatung

- Beratungstag des Landkreises Rastatt und der Stadt Rastatt in 
Kooperation mit der Agentur für Arbeit
Wer nach einer Unterbrechung des Berufslebens einen Wiedereinstieg 
plant oder sich neu orientieren möchte, kann die „Lebensbegleitende 
Berufsberatung“ der Agentur für Arbeit in Anspruch nehmen.
Berufsberaterin Sabine Schloss steht Interessierten am Mittwoch, 
11. Oktober, zwischen 9 und 17 Uhr im Landratsamt Rastatt, 
Raum D 0.06, im Stundentakt für Einzelgespräche zur Verfügung. 
Sie berät zu beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglich-
keiten und beantwortet Fragen rund um die Themen Umschu-
lung, Wiedereinstieg, beruflicher Aufstieg, Weiterbildung, Berufs-
wechsel oder Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf. Das 
Angebot ist kostenfrei, neutral und vertraulich.
Die Beratung wird organisiert in Kooperation der Beauftragten für 
Chancengleichheit der Stadt Rastatt und des Landkreises Rastatt 
sowie dem Team der Berufsberatung im Erwerbsleben.

Service
Anmeldung erforderlich bis Donnerstag, 5. Oktober, bei Michaela 
Schmidt, Beauftragte für Chancengleichheit des Landkreises 
Rastatt, Telefon 07222/381-1160 oder per E-Mail an 
michaela.schmidt@landkreis-rastatt.de.

Der Biber besiedelt allmählich die Rheinauen

Jahrestreffen der ehrenamtlichen Biberberaterinnen und Biber-
berater in Iffezheim
Auf Einladung des Regierungspräsidiums Karlsruhe trafen sich am 
16. September über 25 Biberberaterinnen und Biberberater des 
Regierungsbezirks Karlsruhe in Iffezheim (Landkreis Rastatt) zu 
ihrer jährlichen Fortbildung und zum Erfahrungsaustausch. 
Neben den Beraterinnen und Beratern war auch die elsässische 
Biberberaterin Agnés Blattner anwesend und berichtete über die 
Entwicklung der Biberpopulation in den französischen Rheinauen, 
denn es wird davon ausgegangen, dass sich die Biber der ba-
dischen Rheinseite über den Rhein aus dem Elsass angesiedelt 
haben. Michael Hug, Biberberater in den Kreisen Rastatt und 
Baden-Baden, leitete am Nachmittag eine Exkursion, die unter 
anderem nach Hügelsheim führte. 
Dort wurden im Waldgebiet Jägerkopf im Winter 2015/2016 die 
ersten Biberspuren auf der badischen Rheinseite entdeckt, von 
hier erfolgte die Wiederbesiedlung. Mittlerweile dürften wieder 
mehrere Biberfamilien in den Rheinauen leben. Der Bestand im 
Kreis Rastatt wird aktuell auf rund 20 Tiere geschätzt.
 

Die Teilnehmer des Biberberater*innen-Treffens

Am Tagungsort in den Rheinauen wird besonders sichtbar, wie 
der Biber allmählich seinen Lebensraum zurückerobert, in dem 
er vor etwa 150 Jahre ausgerottet wurde. Außerdem bieten die 
Rheinauen ein Beispiel dafür, wie durch gute Kommunikation 
mit den Gemeinden, den kommunalen Revierleitern und den 
Verantwortlichen der Gewässerunterhaltung ein konfliktfreies 
Zusammenleben von Menschen und Bibern möglich ist. 
Für das Treffen stellte die Initiativgruppe Naturschutz Iffezheim 
(INI) e. V. das Vereinsheim zur Verfügung und sorgte für die Ver-
pflegung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Hintergrundinformation
Der Biber breitet sich nach und nach im Regierungsbezirk Karlsruhe 
wieder aus. Durch seine Aktivitäten schafft er zahlreiche neue 
Lebensräume für viele weitere Tier- und Pflanzenarten. Konflikte 
mit dem Biber entstehen meistens dort, wo der Mensch die Auen 
intensiv nutzt und nah an die Gewässer heran wirtschaftet. Das 
landesweite Bibermanagement zielt auf die frühzeitige Beratung 
und Vermeidung von solchen Situationen und Schäden ab. Kosten 
für Präventivmaßnahmen werden durch das Land übernommen. 
Auch die Nutzungsextensivierung von Flächen in Gewässernähe 
kann gefördert werden. Im Gegensatz zu Wildschäden werden 
jedoch keine Entschädigungen beispielsweise für Fraßschäden an 
Feldfrüchten gezahlt.
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Premiumwanderweg Murgleiter 
erfolgreich nachzertifiziert

Der 110 Kilometer lange Premiumwanderweg Murgleiter von Gag-
genau zum Schliffkopf ist vom Deutschen Wanderinstitut erfolgreich 
nachzertifiziert worden. Als einer von 24 zertifizierten Mehrta-
geswandertouren in Deutschland unterzieht sich die Murgleiter 
alle drei Jahre der Prüfung durch das Deutsche Wanderinstitut. Die 
Zertifizierung erfolgt anhand eines umfangreichen Kriterienkatalogs.
Von großer Bedeutung bei der Bewertung durch das Deutsche 
Wanderinstitut sind unter anderem eine logische und für die Wan-
derer verständliche und sichtbare Wegweisung, die Ausstattung mit 
Sitzbänken und Rastplätzen, eine naturnahe und abwechslungsreiche 
Streckenführung oder das Vorhandensein von Hütten und Gaststätten 
entlang der Wegstrecke. Mehrtagestouren müssen mindestens 50 Er-
lebnispunkte aufweisen, um das Deutsche Wandersiegel zu erhalten.
Alle fünf Wanderetappen der Murgleiter erfüllen die Kriterien des Deut-
schen Wanderinstitutes in vollem Umfang, sodass mit 65 Punkten das 
Niveau im Vergleich zur letzten Zertifizierung im Jahr 2020 gehalten 
werden konnte. Bereits seit 2008 zählt die Murgleiter zur Spitzenklasse 
deutscher Wanderwege und trägt das Prädikat „Premiumwander-
weg“. Alle drei Jahre muss die Zertifizierung erneuert werden.
Das Landratsamt Rastatt als Koordinierungsstelle der Infrastruk-
tur- und Marketingaktivitäten rund um die Murgleiter arbeitet 
eng mit dem Zweckverband Im Tal der Murg und den Anrain-
erkommunen Gaggenau, Baden-Baden, Gernsbach, Weisenbach, 
Forbach und Baiersbronn zusammen. Nur so kann die hohe 
Qualität sichergestellt werden. Im direkten Vergleich mit den 
weiteren zertifizierten Mehrtageswanderwegen (Streckenwege) 
in Deutschland liegt die Murgleiter mit 65 Erlebnispunkten auf 
Platz fünf von insgesamt 25 ausgezeichneten Streckenwegen.
Jasmin Boll, Tourismusbeauftragte des Landkreises Rastatt, zeigt sich 
erfreut über die Entwicklung der Murgleiter und die erneute Zerti-
fizierung: „Die Murgleiter erreicht vor allem bei der Wegweisung 
Höchstwerte, außerdem wird der Wegbelag und das natürliche 
Umfeld als besonders positiv bewertet. Es ist dem großen Engage-
ment aller Kommunen, Ehrenamtlichen und Partner bei der Wege-
betreuung zu verdanken, dass wir so super abschneiden.“Neben der 
erneuten Zertifizierung als Premiumwanderweg wurde in diesem 
Sommer auch die neue Homepage www.murgleiter.de fertiggestellt. 
„Durch die übersichtlichen Informationen über die einzelnen Etap-
pen und zu Sperrungen und Umleitungen werden Wanderer schon 
bei der Vorbereitung und Planung ihrer Tour unterstützt. Die moder-
ne Darstellung sowie die vielen schönen Bilder machen richtig Lust, 
direkt loszuwandern“, so die Tourismusbeauftragte Boll. 
Bis zum 31. Oktober 2023 befindet sich bei der Wetzsteinhütte 
auf Etappe 2 außerdem noch eine Stempelbox für das Gewinnspiel 
„50 Jahre Landkreis Rastatt“. Bei insgesamt fünf verschiedenen 
Stempeln kann am Gewinnspiel teilgenommen werden, bei welchem 
ein E-Bike, ein Restaurantgutschein, Theaterkarten und viele wei-
tere Preise verlost werden. Weitere Informationen sowie die Mög-
lichkeit zur kostenlosen Bestellung des Stempelpasses gibt es unter 
www.tourismus.landkreis-rastatt.de.
Ein besonderes Highlight sind die Führungen entlang der Mur-
gleiter. Nachdem bereits im April und Juni Führungen auf den 
ersten beiden Etappen stattgefunden haben, folgt am 7. Okto-
ber 2023 die Führung auf der dritten Etappe von Forbach nach 
Schönmünzach. „In 2024 werden Führungen auf den Etappen 
vier und fünf die Tour vervollständigen“, so Dorothea Polle-Holl 
vom Ortsverein Forbach, die die Touren leitet.  Anmeldungen für 
Etappe 3 sind per Mail an doropolle@gmail.com oder telefonisch 
unter 07228/9699518 möglich. 
Weitere Informationen zur Führung gibt es unter 
www.murgtal.org.

Volkshochschule Landkreis Rastatt - 
Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Kursangebot im Herbst und Winter 2023 für Groß und Klein
Line Dance - ein gesundes Tanzvergnügen
Einstiegskurs - mit Vorkenntnissen aus Gymnastik, Tanz, Aerobic
Line Dance hat sich in der Zwischenzeit zu einer eigenen Tanzart 
entwickelt. In dieser Tanzform stehen die Tänzerinnen und Tänzer in 
Reihen und Linien vor- und nebeneinander. Die Tänze sind passend 
zur Musik choreografiert. Es wird auf Country- und Westernmusik, 
aber auch zu Rumba, Cha-Cha, Langsamer Walzer und Pop getanzt. 
Das gemeinsame Tanzen einer erlernten Dance-Choreographie 
macht sehr viel Spaß. Die einzelnen Schritte werden anschaulich 
gezeigt, mehrfach wiederholt und sind leicht zu erlernen, sodass 
sich schnell Erfolgserlebnisse einstellen. Line Dance ist ein optimales 
Herz-Kreislauf- und Gelenktraining und für jedes Alter geeignet.

AV25539SM - Steinmauern - fällt aus 
Karin Wahrer
8 x mittwochs, ab 27.09.23, 16:00 - 17:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule)
31,00 Euro bei 11 - 14 Teilnehmenden
45,00 Euro bei 8 - 10 TN/59,00 Euro bei 5 - 7 TN
Kein Termin am 11.10.2023.

AV25541SM - Steinmauern
Karin Wahrer
8 x mittwochs, ab 27.09.23, 17:05 - 18:05 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule)
31,00 Euro bei 11 - 14 Teilnehmenden
45,00 Euro bei 8 - 10 TN/59,00 Euro bei 5 - 7 TN
Kein Termin am 11.10.2023.

AV25545SM - Steinmauern
Karin Wahrer
6 x mittwochs, ab 17.01.24, 17:00 - 18:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
23,00 Euro bei 11 - 14 Teilnehmenden
33,00 Euro bei 8 - 10 TN/43,00 Euro bei 5 - 7 TN

Line Dance - ein gesundes Tanzvergnügen
Kurs für Fortgeschrittene
AV25544SM - Steinmauern
Karin Wahrer
8 x donnerstags, ab 28.09.23, 16:45 - 18:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule)
40,00 Euro bei 11 - 14 Teilnehmenden
57,00 Euro bei 8 - 10 TN/75,00 Euro bei 5 - 7 TN
Kein Termin am 12.10.2023.

AV25546SM - Steinmauern
Karin Wahrer
6 x donnerstags, ab 18.01.24, 16:45 - 18:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule)
28,00 Euro bei 11 - 14 Teilnehmenden
40,00 Euro bei 8 - 10 TN/54,00 Euro bei 5 - 7 TN

Yoga für den Rücken und die Gelenke
Sie möchten Ihre Muskelverspannungen lösen und die Beweg-
lichkeit von Muskeln und Gelenken verbessern? Erfahren Sie Kör-
perhaltungen aus dem Yoga, um die Flexibilität der Wirbelsäule 
und der Gelenke zu fördern, den Rücken gleichzeitig zu kräftigen 
und Blockaden zu lösen. Atem- und Entspannungsübungen run-
den die Stunde ab.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Socken, Gymnastik-
matte, Handtuch und Getränk.

AV31583SM - Steinmauern
Karin Wahrer
6 x mittwochs, ab 17.01.24, 18:30 - 19:45 Uhr

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule)
41,00 Euro bei 11 - 12 Teilnehmenden
58,00 Euro bei 8 - 10 TN/76,00 Euro bei 5 - 7 TN

Powerfitness und Inspiration für den Tag
Powerfitness ist ein ganzheitliches Trainingsprogramm zur Regulie-
rung von Gesundheit, Körper, Geist und Seele. Das Training besteht 
aus Dehnungen (Stretching) zum Erhalt der Beweglichkeit, Bewe-
gungen aus Yoga, Tai Chi, Pilates und Fitnessgymnastik zu fließender 
Musik. Sie kräftigen Ihren gesamten Körper und sorgen für Entspan-
nung und Ausgeglichenheit. Für alle Fitnesslevel geeignet.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Socken, Gymnastik-
matte, Handtuch und Getränk.

AV32761SM - Steinmauern
Karin Wahrer
8 x montags, ab 25.09.23, 09:30 - 10:30 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule)
39,00 Euro bei 11 - 15 Teilnehmenden
56,00 Euro bei 8 - 10 TN/74,00 Euro bei 5 - 7 TN
Kurstermin am 02.10.23; kein Termin am, 16.10.2023

AV32762SM - Steinmauern
Karin Wahrer
6 x montags, ab 15.01.24, 09:30 - 10:30 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
28,00 Euro bei 11 - 15 Teilnehmenden
41,00 Euro bei 8 - 10 TN/54,00 Euro bei 5 - 7 TN

English for Kids
für Kinder von 5 - 7 Jahren
In diesem Kurs sollen Kinder im Vor- und Grundschulalter spie-
lerisch mit der englischen Sprache vertraut gemacht werden. 
Vorrangiges Ziel hierbei ist es, Freude am Sprachenlernen zu 
wecken. Der frühe Beginn gibt den Kindern die Möglichkeit, auf 
ganzheitliche und natürliche Art und Weise in die fremde Sprache 
hineinzuwachsen, Aussprache und Satzmelodie in sich aufzuneh-
men und unbefangen erste Sprechversuche zu wagen.

AV46576JSM - Steinmauern
Hannah Kate Kottinger
10 x donnerstags, ab 12.10.23, 15:00 - 15:45 Uhr
Bürgerhaus Alte Schule, Hauptstraße 75
36,00 Euro bei 11 - 20 Teilnehmenden
52,00 Euro bei 8 - 10 TN/68,00 Euro bei 5 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(Kursentgelt bereits ermäßigt)

English for Kids für Kinder von 8 - 10 Jahren
AV46578JSM - Steinmauern
Hannah Kate Kottinger
10 x donnerstags, ab 12.10.23, 15:45 - 16:30 Uhr
Bürgerhaus Alte Schule, Hauptstraße 75
36,00 Euro bei 11 - 20 Teilnehmenden
52,00 Euro bei 8 - 10 TN/68,00 Euro bei 5 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(Kursentgelt bereits ermäßigt)

Englisch ohne Eile
A1-Kurs am Samstag 
ab Lektion 5
Dieser Kurs bietet ein langsames Lerntempo mit viel Zeit für 
Übungs- und Wiederholungsphasen bei Wortschatzarbeit und 
Grammatik. Auch die Sprech- und Hörverständnisfertigkeiten 
werden behutsam und ohne Druck trainiert. 
Lehrwerk: English Network A1 
(Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-606588-7)
ab Lektion 4

AV46516OE - Oetigheim
Graziella Biundo
10 x samstags, ab 30.09.23, 9:00 - 10:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
87,00 Euro bei 8 - 10 Teilnehmenden
114,00 Euro bei 5 - 7 TN

Italienisch A1-Kurs
ab Lektion 7
Ein Kurs für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen 
der italienischen Sprache.
Lehrbuch: Lehrwerk: Espresso 1 - Erweiterte Ausgabe 
(Hueber-Verlag, ISBN 978-3-19-005438-1)

AV49512OE - Oetigheim
Graziella Biundo
10 x samstags, ab 30.09.23, 11:00 - 12:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
87,00 Euro bei max. 10 Teilnehmenden

Anmeldung ist möglich
Online 
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Papier- und Download-Anmeldeformular 
im VHS-Heft/Homepage VHS

per E-Mail
Steinmauern@vhs-landkreis-rastatt.de
Ötigheim@vhs-landkreis-rastatt.de

Helena Meisner, Rastatter Str. 26/2, 76470 Ötigheim
Tel. 07222 9638477
VHS-Außenstelle Ötigheim-Steinmauern

Hinweise für die Anmeldung:
- �Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular an die 

VHS-Geschäftsstelle es Ortes im Landkreis, in dem Sie die 
Veranstaltung belegen wollen. Die Adresse finden Sie in 
diesem Programmheft auf den Seiten 4 und 5 oder auf der 
Website unter www.vhs-landkreis-rastatt.de. 

- �Bei Angabe einer E-Mail Adresse erhalten Sie eine Anmel-
debestätigung. 

- �Bei weiterführenden Kursen gilt auch die Anmeldung per 
Weitermeldelisten, wenn eine erste Anmeldung, E-Mail- 
Adresse und das SEPA-Lastschriftmandat vorliegen. 

- �Eine persönliche Anmeldung ist zu folgenden Öffnungszeiten 
möglich: 

	� VHS-Hauptgeschäftsstelle im Landratsamt-Rastatt 
	 Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, Tel. 07222 / 381-3500 
	 montags bis donnerstags von 07:30 - 17:00 Uhr und 
	 freitags von 7:30 - 13:00 Uhr 
	 VHS-Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstraße 36a, 
	 76571 Gaggenau, montags von 08:00 - 12:00 Uhr 
	 und donnerstags von 13:00 - 17:00 Uhr 
- �Ein SEPA-Lastschriftmandat benötigen wir nur, falls der 

Volkshochschule kein gültiges Mandat vorliegt. Es verliert 
durch Zeitablauf seine Gültigkeit, sofern dieses nach dem 
letzmaligen Einzug nicht innerhalb von 36 Monaten er-
neut in Anspruch genommen wurde. Sollte also innerhalb 
von 36 Monaten keine Abbuchung erfolgen, ist ein neues  
SEPA-Lastschriftmandat erforderlich. 

- �Wenn der Volkshochschule ein schriftliches Lastschrift-
mandat vorliegt, können Sie sich in Verbindung mit Ihrer 
E-Mail-Adresse telefonisch anmelden. 

- �Alternativ zum SEPA-Lastschriftmandat ist auch eine Anmel-
dung gegen Rechnung möglich. 

- �Gegen Vorlage einer aktuellen Bescheinigung erhalten 
Schülerinnen und Schüler, Studierende, Auszubildende, 
Rentnerinnen und Rentner, Familienpass-Inhaberinnen 
und -Inhaber, Arbeitslose, Schwerbehinderte und Sozial-
hilfeempfängerinnen und -empfänger als Teilnehmender 
eine einmalige (also bei Vorliegen mehrerer Ermäßigungs-
gründe nicht zusammenrechenbare) 15%-Ermäßigung auf 
das jeweilige Veranstaltungsentgelt soweit sich in diesen 
Geschäftsbedingungen keine andere Regelungen finden. 
Fügen Sie bitte den Nachweis über den aktuellen Leistungs-
bezug bzw. Status Ihrer Anmeldung bei. Es kann nur eine 
Ermäßigung berücksichtigt werden. 
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Realschule Durmersheim

Apfelernte und Saftherstellung in Klasse 6
Für die Klasse 6d der Realschule Durmersheim begann das Schul-
jahr gleich mit einem Ausflug der besonderen Art. Man traf sich 
mit den Fahrrädern morgens um 8.00 Uhr in Elchesheim-Illingen, 
um dort auf zwei Apfelwiesen insgesamt 1,1 Tonnen Äpfel zu 
ernten. Das Obst wurde dankenswerterweise auch in diesem 
Jahr wieder von Edwin Essig gespendet, der sich freut, wenn der 
Ertrag seiner Bäume Verwendung findet.
Nach einer Stärkung zur Mittagszeit ging es weiter zur Kelter des 
Obst- und Gartenbauvereines Elchesheim-Illingen. Hier konnten 
die Kinder vom Abladen des Anhängers bis zur Abfüllung des 
fertigen Saftes alle Prozesse erleben und gingen den erfahrenen 
Männern der Saftkelterei tatkräftig zur Hand.
Voller Stolz wurden schließlich 150 Saftboxen à 3 Liter verladen, 
die jetzt innerhalb des Bekanntenkreises oder bei Schulveranstal-
tungen verkauft werden. Somit verdient sich die Klasse ein gutes 
Polster für das kommende Landschulheim in Klasse 7.

Elternabende der Klassen 8 - 10 am 28. September
Am 28. September um 19.30 Uhr finden die Klassenpflegschafts-
sitzungen der Klassen 8, 9 und 10 statt. Die Raumbelegung wird 
an den Eingängen ausgehängt.
Bereits um 18.30 Uhr beginnen folgende Informationsveranstaltungen:
Für die Stufe 8: Informationen zum Profil AC
Für die 10. Klassen und die Schüler des G-Niveaus in Klasse 9: 
Informationen zur Abschlussprüfung
Wir freuen uns auf Sie!

Interne Ausbildungsmesse der Realschule Durmersheim

Antworten von Profis an den Ständen unserer Berufsmesse.

Berufsorientierung ist an der Realschule Durmersheim ein gro-
ßes Thema, dem wir viel Zeit und Elan widmen. So fand auch in 
diesem Jahr wieder unsere schulinterne Ausbildungsmesse statt, 
bei der die Schüler*innen der Klassen 9 und 10 dutzende Aus-
bildungsberufe aus erster Hand kennen lernen durften und auch 
generell über die duale Ausbildung informiert wurden.

Folgende Kooperationspartner gaben Einblicke in ihre Unterneh-
men: Oettinger Bau, BARMER, Daimler Truck AG Gaggenau, 
Mercedes Rastatt, EDEKA Südwestfleisch, KIT Karlsruhe, Klinikum 
Mittelbaden, Raiffeisenbank Südhardt und Sparkasse Rastatt-Gern-
bach. Wir sind froh und stolz, bereits seit Jahren mit diesen Unter-
nehmen im Bereich Berufsorientierung zusammenzuarbeiten.
Für alle generellen Fragen zum Thema Ausbildung und weiter-
führende Schulen standen ein Team der IHK Karlsruhe und der 
Berufsberater der Agentur für Arbeit, Herr Bontus Rede und 
Antwort.
Das Fazit unter der Schülerschaft fiel durchweg positiv aus. Viele 
konnten in der Flut von Angeboten ein Feld eingrenzen, auf das 
sie sich konzentrieren möchten. Einige fanden an diesem Tag 
sogar ihre künftigen Arbeitgeber.

Gesangverein Liederkranz 
Freundschaft

Männerbesuch und Streitigkeiten im Bürgerhaus
Männer und Frauen - es geht nicht mit und auch nicht ohne 
So ist das Motto für das Gemeinschaftskonzert mit dem Män-
nergesangverein Rheinlust Illingen. Am 12.11. feiert dieser das 
120-jährige Bestehen und sehr gerne gestalten wir dieses Ju-
biläumskonzert mit. Am 16. und 17.09. trafen sich die Sänge-
rinnen im Bürgerhaus, um sich am 2. Probewochenende 2023 
intensiver mit den aktuellen Lieder zu beschäftigen. Erst einmal 
einen schnellen Kaffee, Lockerungsgymnastik, Atemübungen 
und Einsingen... und schon schallt ein baba-baba-baba durch die 
offenen Fenster über den Dorfplatz. Es geht natürlich bei diesem 
Thema inhaltlich um Herzschmerz, Liebe, Freude und das Leben 
im Allgemeinen. Das alles will gut gesungen und ausdrucksstark 
umgesetzt werden. Unsere Dirigentin Valentina Gatsenbiler 
brachte genug Geduld und Ausdauer mit, um die höchsten und 
die tiefsten Töne in die richtige Spur zu bekommen. Nach einer 
Mittagspause mit köstlichen Salaten und der klassischen „Hei-
ßen“ ging es mit Schwung weiter. Es wurde wiederholt, wich-
tige Pausen besprochen und auch die Atemtechnik wurde zum 
Thema. Ab und an wird über das Atmen gewitzelt (Atmen wird 
immer „überbewertet“), jedoch geht es beim Singen eben nicht 
gänzlich ohne Luft. Tja - wenn denn atmen - dann soll es nur an 
der richtigen Stelle sein. 

Hochkonzentriert ist der 1. Sopran am Singen. 
Auch ein kurzes Kaffeekränzchen durfte nicht fehlen, zu dem es 
auch noch leckeren Kuchen gab. Und dann wurde es doch noch 
ernster unterm Dach - hatte sich nämlich noch Besuch angekündigt. 
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Männer. Einige Männer vom Männergesangverein hatten den 
Weg zu uns gefunden, um gemeinsam über die große Liebe zu 
singen. Da wurde dann an den Einsätzen gefeilt und an der Aus-
sprache. Auch gesanglich zu streiten will gelernt sein. Dies probte 
dann die Kleingruppe der Frauen und Männer. Es wurde recht 
hitzig im Dachgeschoss des Bürgerhauses - aber die Streiterei ging 
ohne ernsthafte Verletzungen oder Schäden zu Ende. 
Am Sonntagmorgen ging es dann gut gelaunt weiter. Ein neues 
Lied steht noch an den Anfängen der Probearbeit. Und dieses 
galt es zu üben, üben, üben. Da kamen die Sängerinnen schon 
am Morgen recht schnell ins Schwitzen. Doch der guten Laune 
machte das überhaupt nichts aus. 
Zur Mittagszeit trennten sich die Sängerinnen mit riesiger Vor-
freude auf das Gemeinschaftskonzert. Bis dahin muss noch 
einiges erarbeitet werden aber - ein großes Ereignis wirft schon 
seinen Schatten voraus.

Die Männer aus Ilingen umrahmt von jeder Menge Frauenpower.

Bleibt neugierig - wir lassen von uns hören.

Musikverein Steinmauern

Konzert des Musikvereins
Am Samstag, 4. November wird die Turn- und Festhalle wieder 
zum Konzertsaal des Musikvereins. 
Nach dem produktiven Probenwochenende vom 8. bis 10. Sep-
tember nutzen Musiker und Dirigent die verbleibenden 5 Wo-
chen für die Feinarbeit, um unserem Publikum am 4. November 
ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Konzertprogramm 
bieten zu können. Das Jugendorchester aus Elchesheim-Illingen/
Steinmauern wird den ersten Teil des Konzertes musikalisch mit-
gestalten.
Einlass 18:00 Uhr, Konzertbeginn 19:00 Uhr. Sowohl vor und 
nach dem Konzert als auch in der Pause stehen diverse Getränke 
und Vesperhappen für die Konzertbesucher zur Stärkung bereit. 
Preise: 8 Euro, ermäßigt für Schüler, Studenten und Schwerbehin-
derte 6 Euro.
Eintrittskarten sind an an der Abendkasse erhältlich. Weitere Infos 
zu einem baldigen Kartenvorverkauf in den nächsten Wochen.

FV Steinmauern

1. Mannschaft
Punktlos trotz Chancenplus
 Mit der 1:2-Niederlage gegen die Gäste aus Bietigheim blieb die 
erhoffte Trendwende vor der englischen Woche aus. Wie auch 
in den vergangenen Spielen sollte den Gastgebern am Ende der 
Partie die schlechte Chancenverwertung auf die Füße fallen. 

Lediglich Tim Buchholz schaffte es in der 28. Minute, einen Foul- 
elfmeter zu verwandeln und den FVS damit zeitweise mit 1:0 in 
Führung zu bringen.
Nach der Halbzeitpause hatte der FVS mehrere gute Gelegenheiten, 
die Führung auszubauen. Leider schafften es die Gastgeber in der 
zweiten Halbzeit nicht, den Ball erneut im gegnerischen Tor unter-
zubringen. Zum Leidwesen des FVS zeigte der Schiedsrichter in der 
60. Spielminute und in der Nachspielzeit auf den Punkt. Die entspre-
chenden Strafstöße konnte der gegnerische Stürmer verwandeln.

Aufstellung
Sidney Müller, Yannis Wössner, Fabian Maracek, Marcel Lisowski, 
Max Bulkenov, Sandro Schütt, Nils Reger, Jannes Metz, Arthur 
Tuckin, Tim Buchholz, Florian Ball - Ersatzspieler: Adrian Gallus, 
Manfred Burkhardt, Simon Hiesl, Denis Sitner, Volker Pillo, Abdullah 
Panahi, Daniel Michalski.

Vorbericht
Den Abschluss der englischen Woche bildet das Spiel am kommen-
den Samstag, bei dem der FVS den FV Plittersdorf empfängt. Mit 
5 Punkten aus sieben Spielen sind die Gäste ebenfalls suboptimal 
in die Saison gestartet. Die Blau-Weißen haben den Anschluss an 
die unmittelbaren Tabellennachbarn glücklicherweise noch nicht 
verloren, müssen aber nun endlich eine Trendwende einleiten. Im 
Derby gegen den FV Plittersdorf würde sich die 1. Mannschaft 
über Unterstützung freuen. Spielbeginn ist um 16 Uhr.
Die „Zweite“ wird um 14 Uhr das Vorspiel gegen die Plittersdörfer 
Reserve bestreiten. Als Tabellenführer geht der FVS II zwar als Favorit 
ins Derby. Die Gastgeber werden das Spiel aber nur dann gewinnen, 
wenn sie weiterhin konzentrierten und engagierten Fußball spielen.

Termine
Samstag, 30. September
16 Uhr: FVS - FV Plittersdorf
14 Uhr: FVS II - FV Plittersdorf II

Internet
www.fvsteinmauern.com

2. Mannschaft
Deutlicher Sieg gegen Bietigheimer Reserve
Gegen den SV Germania Bietigheim II konnte der FVS II einen 
zu jedem Zeitpunkt ungefährdeten 4:0-Sieg verbuchen, bei dem 
sich die Gäste glücklich schätzen können, dass die 2. Mannschaft 
einige Chancen ungenutzt ließ. Für die „Zweite“ trafen Clau-
diu-Marian Toparcian (3 x) und Abdullah Panahi.

Aufstellung
Manfred Burkhardt, André Waltenberger, André Grünbacher, 
Simon Hiesl, Viktor Fot, Kay Petrisor, Patrick Goschi, Matthias 
Bohn, Adrian Gallus, Daniel Loris, Claudiu-Marian Toparcian - 
Ersatzspieler: Moritz Kurth, Abdullah Panahi, Duy An Nguyen, 
Teodor-Octavian Toparcian, Stefan Ogel

Jugendabteilung
B-Jugend
B1-Junioren feiern 9:0-Sieg 
Am 2. Spieltag empfingen die B1-Junioren die SG Sandweier. 
Die Mannschaft war mit einem 3:0-Auswärtserfolg in die neue 
Spielzeit gestartet (siehe folgender Bericht) und wollte an diese 
Leistung anknüpfen. Auf schwierigem Untergrund hatten wir 
zunächst Probleme, dies änderte sich jedoch nach dem 1:0. Wir 
spielten wie gewohnt offensiv nach vorne und setzten den Gegner 
früh unter enormen Druck. Zur Halbzeit führte die B1 hochver-
dient bereits mit 3:0. In Durchgang zwei schaltete die Mannschaft 
einen Gang höher und erzielte ein Tor nach dem anderen. Nach 
einer souveränen und willensstarken Leistung konnten wir am 
Ende mit 9:0 gewinnen und grüßen nun mit zwei Siegen aus zwei 
Spielen und einem Torverhältnis von 12:0 von der Tabellenspitze 
der Bezirksliga. Unterdessen hatten unsere B2-Junioren spielfrei. 

Verbandspokal gegen Offenburger FV!
An diesem Freitag (18 Uhr) reist die B1 nach Ottenhöfen, die 
B2 empfängt Ötigheim auf heimischen Rasen. Im Anschluss steht 
eine englische Woche mit einem tollen Verbandspokalspiel als 
Höhepunkt an: Am 3. Oktober empfängt die B1 den Traditions-
verein Offenburger FV in Steinmauern (Anpfiff: 13.30 Uhr). Das 
Duell gegen Verbandsliga-Tabellenführer OFV sollte man sich 
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am Feiertag sicherlich nicht entgehen lassen. Die Jungs würden 
sich über zahlreichen Zuspruch freuen und wollen alles für die 
Pokalsensation geben!

Kommende Termine der B-Jugend
Freitag, 29. September, 18.00 Uhr: 	SG Ottenhöfen - B1
Freitag, 29. September, 18.45 Uhr: 	B2 - SG Ötigheim 2
Dienstag, 3. Oktober, 13.30 Uhr: 	 B1 - Offenburger FV 
	 (Verbandspokal)
Samstag, 7. Oktober, 15.00 Uhr: 	 B1 - 1. SV Mörsch
Siege zum Start gegen Bühlertal, Loffenau und Eisental
Die neuformierten B-Junioren der SG Plittersdorf startete erfolg-
reich in die neue Spielzeit 2023/2024. Das neue Trainerteam um 
Tobias Lott (FV Ottersdorf), Tobias Gross (FV Plittersdorf), Bernd 
Kelp (FV Steinmauern) sowie Lukas Kelp (FV Steinmauern) kann 
auf einen Kader von insgesamt 39 Spielern zurückgreifen. Seit Juli 
trainierten beide Mannschaften abwechselnd in Steinmauern und 
Plittersdorf. In der ersten Runde des Verbandspokals wurde die 
SG Bühlertal empfangen. Der Landesligist konnte souverän mit 
7:0 besiegt werden. 
Die B2-Junioren gewannen am ersten Spieltag mit 5:0 gegen die 
SG Eisental 2. Einen Tag später bezwangen die B1-Junioren die 
SG Loffenau mit 3:0. Beide Mannschaften konnten somit mit drei 
Zählern in die neue Runde starten.

Die B-Junioren in der Saison 2023/2024.

F-Jugend
Neue Trikots für die F1
Mit neuen Trikots - natürlich in strahlendem Blau gehalten - ge-
hen die F1-Kicker in die Runde. Ausgestattet worden ist das Team 
von unserem Sponsor Hüther-Heissler. Wir bedanken uns recht 
herzlich für diese großartige Spende für unsere F1-Jugend. Die 
neuen Trikots kamen direkt am ersten Jugendspieltag in Rastatt 
beim Rastatter SC/DJK zum Einsatz!

Die F1 ist in dieser Runde mit neuen Trikots unterwegs. 

Ötigheimer Tennisclub -  
Kooperation Steinmauern 

Pfalzwanderung 
In diesem Jahr findet aus Anlass unseres Jubiläums erstmals wie-
der die beliebte „Pfalzwanderung“ statt. Als Datum ist Samstag, 
14. Oktober 2023 festgelegt. Nähere Einzelheiten auf unserer 
Homepage oetigheimertennisclub.de und durch Aushang beim 
Clubhaus.

Generalversammlung 2023
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag,  
20. Oktober, um 19 Uhr im Clubhaus des ÖTC.

Tagesordnung
1.	Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	Bericht des Präsidiumssprechers
3.	Bericht des Sport/Jugendwarts
4.	Bericht der Schatzmeisterin
5.	Bericht der Kassenprüfer
6.	Aussprache über die Berichte
7.	Entlastung des Vorstands
8.	Neuwahlen
9.	Verschiedenes 
Anträge müssen bis spätestens Samstag, 8. Oktober 2023, schrift-
lich an den Präsidiumssprecher Sven Becker (Rebgartenstraße 8, 
76470 Ötigheim oder beckersven@web.de) eingereicht werden.

Termine 
Sa., 14.10., 	 Pfalzwanderung/Vereinsausflug
Fr., 20.10., 	 19 Uhr Mitgliederversammlung Clubhaus 
Sa., 04.11., 	 Abschluss des Jubiläumsjahres mit einem Helferfest
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de.

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Der Sozialverband VdK informiert
Ausflug Besichtigung/Führung SWR Baden-Baden 
am Mittwoch, 04.10.2023
Die Besichtigung und Führung beim SWR in Baden-Baden findet 
von 15:00 bis ca. 17:30 Uhr statt. Wir treffen uns am 04.10. um 
13:45 Uhr am Rathausplatz in Elchesheim-Illingen. Abfahrt nach  
Baden-Baden ist um 14:00 Uhr. Im Anschluss an den Besuch beim SWR 
in Baden-Baden fahren wir nach Rastatt zum Essen in der Gaststätte 
Hopfenschlingel (Militärstraße 2, 76437 Rastatt). Das Kontingent ist 
auf eine Teilnehmerzahl von 25 Personen begrenzt. Derzeit sind noch 
5 Plätze frei. Wer also noch Interesse hat, sollte sich beim Schrift-
führer, Klaus Altmann (Gartenstraße 10, 76477 Elchesheim-Illingen,  
Tel. 07245/93 90 88), melden. Die Organisation zur Hin- und Rück-
fahrt erfolgt über Fahrgemeinschaften, wofür sich bereits 5 Personen 
bereit erklärt haben. Wir fahren also mit 5 Fahrzeugen mit jeweils  
4 Personen nach Baden-Baden, Rastatt und wieder zurück. Falls noch 
Anmeldungen hinzukommen würden, so ist auch eine Fahrzeug- 
Besetzung mit 5 Personen möglich. Wir werden sicher einen schö-
nen, interessanten, informativen und geselligen Ausflug haben.

Nächster Sprechtag zur Information und Beratung 
am Mittwoch, 11.10.
Von 17:00 bis 18:30 Uhr, im Haus der Begegnung, Rathausplatz 8, 
76477 Elchesheim-Illingen. Jedes Mitglied hat einen Anspruch 
auf Information in eigener Sache. Daher bieten wir nun alle vier 
Wochen in Elchesheim-Illingen und im Wechsel in Steinmauern 
sogenannte Sprechtage an. Wer also Interesse an Informationen 
hat, kann gerne zum genannten Termin zur Beratung bei uns vor-
beischauen. Selbstverständlich sind wir auch für diejenigen da, 
die uns unterstützen und eventuell Mitglied werden möchten. 
Alle sind recht herzlich willkommen.

Besuchen Sie auch unsere Homepage
Sie finden uns unter: 
www.vdk.de/ov-elchesheim-illingen-steinmauern/

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Steinmauern

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Toni Hoffarth

Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12,  
76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, Fax 07245 / 92 70 50 
E-Mail: steinmauern@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 1.6.2023; Bezugspreis halbjährlich: 17,94 Euro. 
Auflage: 800 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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ACHTUNG!
Redaktionsschluss 

vorverlegt!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen · Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund des bevorstehenden Feiertages „Tag der Deutschen Einheit” ist der

Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 40/2023
bereits am Freitag, 29.09.2023, 12.00 Uhr.

Katholisches Bildungswerk

Rosenkranz  
mit anschl. Lichterprozession
Nach dem Vorbild der großen 
Wallfahrtsfeierlichkeiten, die in 
Fátima an jedem 13. der Mona-
te Mai bis Oktober stattfinden, 
wollen auch wir uns am Freitag, 
13. Oktober, um 18:30 Uhr bei 
der Ötigheimer Lourdes-Grotte 
auf dem Friedhof treffen, um 
gemeinsam einen Rosenkranz 
beten. Anschließend möchten 
wir bei einer Lichterprozession 
der Mutter Gottes singen.
Dazu möchten wir alle Interes-
sierten herzlich einladen. 

„Christliches Familienstellen“ 
Tagesseminar am 11. November 2023 
 

Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll, fried-
voll und authentisch zu leben? Oft sind es unverarbeitete negati-
ve Erfahrungen aus der Vergangenheit, aus der Kindheit, oft sogar 
traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern oder Großel-
tern durchleiden mussten. Das Familienstellen bietet die Möglich-
keit, die Ursachen von Beziehungsstörungen zu erkennen, diese 
durch Rituale zu beseitigen und den Weg frei zu machen, damit 
Heilung von Beziehungen und Konflikten möglich wird. 
Was erwartet Sie am Samstag, 11. November: Das Konzept des 
Familienstellens auf christlicher Basis wird von Frau Petra Bouren 
vorgestellt. Ferner gibt es auf Wunsch die Möglichkeit für eine 
Familienaufstellung. Das Tagesseminar findet statt von 10:00 bis 
18.00 Uhr Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim. 
Jede/r bringt seine eigene Verpflegung für die Mittagspause und 
Getränke mit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50,- EUR, zuzüglich 50,- EUR für 
eine gewünschte Familienaufstellung. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 7 Personen. 

Weitere Infos erhalten Sie unter www.christliches-familienstellen.eu. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Kath. Bildungswerk, Ehe-
paar Eisele, Tel. 07222/6562 oder eisele.oetigheim@web.de.

Atempause
Die Sonne scheint, das Leben ist schön, wir gehen zu auf die stim-
mungsvollste Jahreszeit ... und als Kehrseite der Medaille: Sonne und 
Regen werden zu Schreckensszenarien, das Leben ist nur für einige 
so schön, Corona,Lieferengpässe, Depressionen erwarten uns ...
In diese schrecklich schöne Zeit hinein schreibt Silvia Grün:
Mitten hinein in Dunkelheit und Nacht ein Licht anzünden
Mitten hinein in Elend und Heimatlosigkeit Herberge geben
Mitten hinein in Hunger und Not Brot und Wasser sein ...
Mitten hinein in unser Leben ein Fürchte dich nicht
Damals wie heute!
Wir laden Sie/euch ein, sich dieser Zwiespaltigkeit auszusetzen, 
den eigenen Ressourcen auf den Grund zu gehen, Lichtspuren zu 
suchen in den Texten großer Propheten: Atempause ist eine geist-
liche Besinnung kurz vor und zu Anfang des Advents und findet 
statt in Elchesheim-Illingen im Gemeindehaus unten (Rheinstr. 
15) jeweils mittwochs um 19:00 Uhr am 08., 15., 22. und 29. 
November. Und in Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister 
Scholl“ (Kirchstr. 7A) jeweils donnerstags um 19:30 Uhr am 09., 
23., und 30. November sowie am 5. Dezember.
Um eine Anmeldung wird gebeten, damit die notwendige 
Stückzahl der Unterlagen vorbereitet werden kann. Zur Anmel-
dung und bei Fragen wenden Sie sich bitte an Petra Eisele (für 
Ötigheim), eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 07222/6562 
oder Petra Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, Durmersheim/
Würmersheim und Au am Rhein), petranientiedt@posteo.de oder  
Tel. 07245/936899.
Wir freuen uns auf Sie/dich/euch und auf gemeinsame spannende 
Entdeckungen.

Termine
Mo., 02.10., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 02.10., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 03.10., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 04.10., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe

Vorschau
Fr., 13.10., 18:30 Uhr 
auf dem Friedhof - Rosenkranz mit Lichterprozession
Mi., 08.11., 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen - Beginn „Atempause“
Do., 09.11., 19:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Beginn „Atempause“
Sa., 11.11., 10:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tagesseminar 
„Familienaufstellung“
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pfarrer Erich Penka 
oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: steinmauern@kath-sued-
hardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag	 von 9.45 bis 10.30 Uhr 
	 Donnerstag	 von 16.45 bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	Dienstag	 17.00 bis 18.00 Uhr 
	 Donnerstag 	 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 28. September - 8. Oktober 2023

Donnerstag, 28.09.2023: Hl. Lioba, hl. Wenzel und hl. Lorenzo 
Ruiz und Gefährten

7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30	 St	 Hl. Messe 

Freitag, 29.09.2023: Hll. Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel
18.30	 Ö	 Hl. Messe

Samstag, 30.09.2023: Hl. Hieronymus
17.00	 St	 Familiengottesdienst zu Erntedank - 
		  Segnung der Erntegaben
		  Mitgestaltung: Chörle
		�  Jahresgedächtnisse: Marie Nold geb. Fettig, Bertold 

Nold, Hermann Kircher, Berta Kölmel geb. Grünba-
cher, Marcela Walczyk, Alfons Zoller

18.00	 Bie	 Vorabendmesse zu Erntedank - 
		  Segnung der Erntegaben

Sonntag, 01.10.2023: 26. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Ö	 Hochamt zum Patrozinium - anschl. Empfang zur 
		  Verabschiedung von Dirigent Klaus Höfele 
10.30	 E-I	 Eucharistiefeier zu Erntedank - Segnung der Erntegaben

Montag, 02.10.2023: Heilige Schutzengel
9.15	 E-I	 Wortgottesdienst für den Kindergarten zu Erntedank

18.30	 Ö	 Abendgebet

Dienstag, 03.10.2023: Tag der Deutschen Einheit
9.00	 E-I	 Hl. Messe

Mittwoch, 04.10.2023: Hl. Franziskus von Assisi
7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - hl. Messe
18.30	 E-I	 Gebet für die Weltsynode

Donnerstag, 05.10.2023: Hl. Maria Faustina Kowalska
7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

18.30	 St	 Hl. Messe

Freitag, 06.10.2023: Hl. Bruno - Herz-Jesu-Freitag
18.00	 Bie	 Rosenkranzgebet
18.30	 Bie	 Hl. Messe mit sakramentalem Segen
18.00	 E-I	 Rosenkranzgebet
19.00	 E-I	 Friedensgebet

Samstag, 07.10.2023: Gedenktag Unserer Lieben Frau  
vom Rosenkranz
10.00	 Bie	 Ökumenischer Gottesdienst anl. des Mittelaltermarktes 
		  auf dem Festplatz
14.00	 Bie	 Trauung
17.00	 St	 Vorabendmesse - Abschiedsgottesdienst von Pfr. Penka 	
		  Mitgestaltung: Chörle und Musikverein
		  Hl. Messe für Günter Sycha
 		  Jahresgedächtnisse: Richard Müller, Josef Lehmann

Sonntag, 08.10.2023: 27. Sonntag im Jahreskreis
9.00	 E-I	 Eucharistiefeier

10.30	 Bie	 Eucharistiefeier
11.30	 Bie	 Taufe
10.30	 Ö	 Familiengottesdienst zu Erntedank - 
		  Segnung der Erntegaben
		  Mitgestaltung: Musikgruppe

Erntedankfest
Am 30. September feiern wir unser diesjähriges Erntedankfest. 
Die Erntegaben können am Samstag, 30. September, bis 9.30 Uhr 
in der Pfarrkirche abgegeben werden.

Familiengottesdienst Erntedank in Elchesheim-Illingen
Kommt vorbei zum Familiengottesdienst am 01.10. um 10:30 Uhr 
und bringt eure Erntedankkörbchen mit.
Wir freuen uns auf euch!

Einladung zum Besuch der Ausstellung
50 Jahre Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen
In der Heilig-Geist-Kirche sind aktuell Bilder aus Anlass des 50. Jahres- 
tages der Kirchweihe zu sehen. Fotografiert in den Jahren 1965 
bis 1973 von Herbert Fritz aus Illingen. Er hat den Bau der Kirche 
mit seinen Fotos begleitet. Kommen Sie vorbei, betrachten sie die 
Bilder, die schon ein Stück Zeitgeschichte sind. Es gibt viel zu sehen, 
Sie werden staunen. Am Sonntag, 15. Oktober, haben Sie die  
Gelegenheit Ihren Sonntagskaffee mit dem Besuch der Ausstellung 
zu kombinieren. An diesem Tag gibt es Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen in der Kirche! Die Kirche ist außerdem jeden Tag von 
10 bis 18 Uhr geöffnet. Ausstellungsende wird der 19.11. sein!

Friedensgebet am Freitag, 6. Oktober, 19 Uhr im Meditationsraum 
unten im Pfarrhaus (Eingang ebenerdig von der Rheinstraße her) 
in Elchesheim-Illingen - herzliche Einladung 
„Ein Baum spricht.
Meine Kraft ist das Vertrauen. 
Ich weiß nichts von meinen Vätern, 
ich weiß nichts von den tausend Kindern, 
die in jedem Jahr aus mir entstehen.
Ich lebe das Geheimnis meines Samens zu Ende, 
nichts anderes ist meine Sorge. 
Ich vertraue, dass Gott in mir ist. 
Ich vertraue, dass meine Aufgabe heilig ist. 
Aus diesem Vertrauen lebe ich.“
Das ist der Anfang eines Baum-Textes einer Unbekannten, eines 
Unbekannten. Kraft, die aus dem Vertrauen kommt - das Geheimnis 
des (in mich gelegten) Samens zu Ende leben - aus Vertrauen leben: 
das ist täglich die Herausforderung, die immer neue Einübung  
gerade in Zeiten von Unsicherheit, Bedrohung, Ohnmacht. Auch 
die wiederholte, flehentliche Bitte um Frieden fragt mein Vertrauen 
an: Was traue ich Gott zu? Lasst uns dranbleiben ... 
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Vorschau
Die Sonne scheint, das Leben ist schön, wir gehen zu auf die stim-
mungsvollste Jahreszeit ... und als Kehrseite der Medaille: Sonne und 
Regen werden zu Schreckensszenarien, das Leben ist nur für einige 
so schön, Corona, Lieferengpässe, Depressionen erwarten uns ...
In diese schrecklich schöne Zeit hinein schreibt Silvia Grün:
Mitten hinein in Dunkelheit und Nacht ein Licht anzünden
Mitten hinein in Elend und Heimatlosigkeit Herberge geben
Mitten hinein in Hunger und Not Brot und Wasser sein ...
Mitten hinein in unser Leben ein Fürchte dich nicht
Damals wie heute
Wir laden Sie und euch ein sich dieser Zwiespaltigkeit auszusetzen, 
den eigenen Ressourcen auf den Grund zu gehen, Lichtspuren 
zu suchen in den Texten großer Propheten:
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Atempause/geistliche Besinnung kurz vor und zu Anfang des Advents
* �Elchesheim-Illingen im Gemeindehaus unten (Rheinstr. 15)  

jeweils mittwochs 19 Uhr am 8., 15., 22. und 29. November
* �Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ (Kirchstr. 7A) 

jeweils donnerstags 19.30 Uhr am 9., 23., und 30. November 
und am 5. Dezember

Eine Anmeldung ist nicht nötig; bei Fragen bitte melden bei 
Petra Eisele (für Ötigheim): eisele.oetigheim@web.de oder  
Tel. 07222/6562 oder Petra Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, 
Durmersheim/Würmersheim und Au am Rhein):
petranientiedt@posteo.de oder Tel. 07245/936899
Wir freuen uns auf Sie und dich/euch und spannende Entdeckungen:
Petra Eisele (Bildungswerk Ötigheim) und Petra Nientiedt

Weltsynode
Die Spannung steigt. Der weltweite synodale Prozess geht in die-
sen Wochen in eine entscheidende Phase. Die Weltsynode findet 
nun vom 4. - 29. Oktober in Rom statt, zu der Papst Franziskus 
die Katholiken der ganzen Welt eingeladen hat.
Dazu sagt Papst Franziskus: Die Welt, in der wir leben und die in 
all ihrer Widersprüchlichkeit zu lieben und zu dienen wir berufen 
sind, verlangt von der Kirche eine Steigerung ihres Zusammen-
wirkens in allen Bereichen ihrer Sendung. 
Können wir diesen Prozess begleiten?
Wir sind eingeladen in der Hl.-Geist-Kirche Elchesheim-Illingen 
gemeinsam in Stille für unsere Kirche zu beten.
Immer Mittwoch, 04.10., 11.10., 18.10. und 25.10. um 18.30 Uhr 
„Was auch immer zwei von euch auf Erden einmütig erbitten, 
werden sie von meinem himmlischen Vater erhalten.“ (Mt 18,20)

Evangelische Kirchengemeinde

Erntedankgottesdiens
Wir laden herzlich ein zum Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 
am Sonntag, 1. Oktober, um 10.00 Uhr in der Petruskirche in 
Rastatt.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222 / 21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag bis Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. (Psalm 145, 15)

Nun danket alle Gott
Martin Rinckart (1586 - 1649) war während des Dreißigjährigen 
Kriegs Pastor in Ellenburg in Sachsen-Anhalt. Man nannte ihn den 
„Ambrosius“ der evangelischen Kirche. Sein Mut und seine Tap-
ferkeit bewährten sich während der österreichischen und schwe-
dischen Belagerung von Ellenburg. Wie überall wütete auch dort 
die Pest, und Rinckart musste insgesamt 4.480 Menschen seiner 
Gemeinde beerdigen. Auf Belagerung und Pest folgte dann die 
Hungersnot, die noch weitere Opfer forderte. Von der Liebe 
Christi bewogen, ging er von Haus zu Haus, um den Menschen 
in ihrer Not beizustehen. Sein Siegelring trug die Gravur: MVSICA 
„Mein Vertrauen steht in Christus allein!“
Trotz unsagbarem Leid betete er jeden Tag mit seiner Familie das 
Dankgebet aus Sirach 50, 24: „Nun danket alle Gott, der große Din-
ge tut an allen Enden. Der uns von Mutterleib an lebendig erhält und 
tut uns alles Gute!“ Die Verse brachte er in Gedichtform und schenkte 
der Christenheit so eines der schönsten Lob- und Danklieder.

„Nun danket alle Gott, mit Herzen, Mund und Händen,
der große Dinge tut an uns und allen Enden,
der uns von Mutterleib und Kindesbeinen an
unzählig viel zugut und noch jetzund getan.“

„Jakob der Flößer“ - Der Kulturring 
Gaggenau und die Flößervereine von 
Gernsbach und Hörden laden ein

Der Kulturring Gaggenau und die Flößervereine von Gernsbach 
und Hörden laden für Donnerstag, 5. Oktober, 19 Uhr zu einem 
„Flößerabend“ in die Kulturhalle Bad Rotenfels ein, nachdem die 
Flößerei 2022 von der UNESCO zum immateriellen Kulturerbe 
der Menschheit erklärt wurde.
Das Holz war ab dem späten Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert die 
Haupteinnahmequelle im Murgtal. Die Stämme wurden zu Flößen 
eingebunden, die dann in Steinmauern zu gewaltigen Rheinflößen 
zusammengestellt wurden. So ging es teilweise bis nach Holland. 
Das war sehr aufwendig, brachte aber Geld ins Land.
Inspiriert durch das Lebenswerk des Murgschiffers Jakob Kast, 
der durch die Flößerei zu großem Reichtum kam, hat der Baden- 
Badener Henrik von Köller 2011 den packenden Roman „Jakob 
der Flößer“ veröffentlicht, der als regionaler Bestseller bezeichnet 
werden kann. 

Henrik von Köller wird das Leben der Flößer und ihrer Familien 
im späten Mittelalter beschreiben und auch auf die Unterschiede 
zwischen der äußerst streng regierten Markgrafschaft und dem 
freiheitlichen Leben in Holland eingehen.
Mitglieder des Vereins für Heimatgeschichte Gaggenau-Hörden 
stellen das Handwerkszeug der Flößer und ihre Kleidung vor. 
Filme des SWR zeigen zudem die Waldarbeit und den Floßbau in 
früheren Jahrhunderten. All das verspricht, ein abwechslungsrei-
cher Flößerabend zu werden.
Der Eintritt beträgt für Mitglieder 10 Euro und Nichtmitglieder  
15 Euro, Schüler und Studenten sind frei, Karten an der Abend-
kasse oder im Vorverkauf über die Buchhandlung „Bücherwurm“, 
Gaggenau, sowie E-Mail: info@kulturring-gaggenau.de.
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Tipp der Polizei -  
Radfahren mit Helm? Aber sicher!

Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! Mit einem 
richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen 
vermeiden oder mildern. Unser Gehirn ist das Wertvollste, was 
wir haben - schützen wir es!

Infos 
www.gib-acht-im-verkehr.de

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu 
Hause an. Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
 

Sudoku für Kinder - Lösung
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Den Jahresplan 
fi nden Sie unter:
duerrschnabel.com

ANZEIGEN-SONDERTHEMENPLAN
Oktober 2023
· Kalenderwoche 40
 (02.10. - 06.10.2023)

 „Rund um Haus und Wohnung“
 bauen, planen, fi nanzieren, wohnen, 
 renovieren

 „Garten im Herbst“
· Kalenderwoche 41
 (09.10. - 13.10.2023)

 „Pfl ege, Gesundheit, Wellness”
 Die richtige Adresse fi nden Sie hier

· Kalenderwoche 42
 (16.10. - 20.10.2023)

 „Allerheiligen“

· Kalenderwoche 43
 (23.10. - 27.10.2023)

 „Allerheiligen”

Effi zient und 
zielgruppengerichtetwerben auf unseren Sonderseiten!

ACHTUNG!
Redaktionsschluss 

vorverlegt!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen · Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund des bevorstehenden Feiertages „Tag der Deutschen Einheit” ist der

Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 40/2023
bereits am Freitag, 29.09.2023, 12.00 Uhr.



TRAUER

19

Mathias Köppel
Franz-Philipp-Str. 5
76437 Rastatt
Tel.: 07222 20 00 11
www.KoeppelBestattungen.de

Entlasten Sie Ihre Liebsten
mit einer Bestattungsvorsorge.

Menschen, die wir lieben
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied
von unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa, der im
Alter von 85 Jahren verstarb

Kurt Werle
* 17.10.1937    † 18.09.2023

Wir vermissen dich.

Michael und Kerstin Werle
Vivien und Nico Rother-Werle
Loreen Werle

Die Trauerfeier findet am 04.10.2023, um
15.00 Uhr in der Pfarrkirche Steinmauern statt.
Die Urnenbeisetzung ist anschließend im
engsten Kreis der Familie.

Der Tod ist ein Horizont,  
und ein Horizont ist nichts anderes  

als die Grenze unseres Sehens.  
Wenn wir um einen Menschen trauern, 

freuen sich andere, die ihn hinter  
dieser Grenze wiedersehen.



DEINE CHANCE – BEWIRB DICH JETZT!
Wir brauchen dich!
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NACHTEULE 
m/w/d (Mensch)
 – Mediengestalter –

Wir suchen

DICH!

Das klimaneutrale Medienhaus

Wir sind klimaneutral
und umweltzertifi ziert.

•   Du bist fi t in InDesign, verschiebst gerne Bilder und Texte
und kannst etwas mit Textumbruch anfangen

•   Du bist ein Käpsele in der deutschen Rechtschreibung
und liest gerne Texte Korrektur

•  Du hast Bock auf einen Teilzeitjob und pfeifst auf Vollzeit
•   Du aktivierst deine Superkraft dienstags und mittwochs
•   Du bist eher abends aktiv als ein Frühaufsteher

(Arbeitszeit ab ca. 19.00 Uhr)
•   Du bist der fl exible Tausendsassa in der Urlaubs- und 

Krankenvertretung
•  Du bist kollegial, teamfähig und kundenfreundlich
•  Du bist nicht auf den Kopf gefallen und verstehst Spaß ...
 ... Dann hast DU uns gerade noch gefehlt!
Es erwartet dich ein angenehmes Arbeitsklima mit einem sym-
pathischen Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen
in einer zukunftsorientierten, klimaneutralen, mittelständischen 
Druckerei, die neben Mitteilungsblättern Drucksachen aller Art 
herstellt.

Bewirb dich jetzt aussagekräftig bei uns!
Wir freuen uns auf dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50
bewerbung@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

21893

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001

21893

Putz- und Haushaltshilfe gesucht
für Privathaushalt in Elchesheim-Illingen auf Minijobbasis. Umfang 

ca. 8 bis 10 Stunden, geteilt auf 2 bis 3 Tage, zeitlich fl exibel.

Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 530439 an Dürrschnabel
Druck & Medien GmbH, Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen 

oder E-Mail an Chiffre@duerrschnabel.com

Eine Frage der Generationen:  
Karriere im Wandel
txn. Schaffe, schaffe, Häusle baue: Über viele Jahrzehnte hin-
weg galt Karriere im Sinne eines stetigen Aufstiegs im Beruf 
als das Lebensziel schlechthin. Die Vorstellung davon, was 
ein Berufsleben erfolgreich macht, hing und hängt jedoch 
auch mit den Wertevorstellungen einzelner Generationen zu-
sammen. Kein Wunder, dass viele Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer heute ganz andere Vorstellungen von ihrem 
Berufsleben haben – und immer mehr Wert auf sinnvolle Le-
benszeit und Zufriedenheit legen. Anders als während des 
wirtschaftlichen Aufschwungs in den 50er-Jahren standen 
vor allem die sogenannten Baby-Boomer als junge Menschen 
vor der Herausforderung, überhaupt erst einmal einen Ausbil-
dungsplatz zu finden oder gar einen sicheren Job – möglichst 
bis zur Rente. Viel Raum für Abenteuerlust blieb da nicht. Ei-
nige Jahre später verlangte der veränderte Arbeitsmarkt den 
Menschen ganz andere Qualitäten ab: Flexibel zu sein und 
möglichst auch mal die Arbeitgeber zu wechseln, galt nicht 
mehr als „untreu“ dem Unternehmen gegenüber, sondern war 
Voraussetzung für Karrieresprünge. 
Fachkräftemangel und Coronapandemie wiederum sorgen 
heute dafür, dass Arbeitgeber um Mitarbeitende werben 
müssen. Bewerberinnen und Bewerber erwarten von Unter-
nehmen eine gute Work-Life-Balance und wünschen sich 
flexible Arbeitsmodelle. Dazu gehört auch die Option des 
Downshifting: Viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
haben bemerkt, dass auch beispielsweise 67 Prozent des 



DEINE CHANCE – BEWIRB DICH JETZT!
Wir brauchen dich!
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Der Schützenverein Bietigheim sucht für sein 
Vereinsheim einen Pächter

E-Mail: vorstand@schuetzenverein-bietigheim.de 
Mobilnummer 0163/9 89 95 66

Immobilien

ursprünglichen Gehaltes, verbunden mit mehr Freizeit und 
Selbstverwirklichung, viel bieten können. Mitunter löst der 
Wunsch nach Downshifting bei Arbeitgebern jedoch Irritatio-
nen und Argwohn aus. Unternehmen sind gut beraten, diesen 
Wünschen aufgeschlossen zu begegnen und mit den Mitar-
beitenden nach tragfähigen Lösungen zu suchen. Von mehr 
Arbeitszufriedenheit profitieren letztlich beide Seiten. 

txn. Die Prioritäten haben sich verändert: Während die Baby-Boomer vom be-
ruflichen Erfolg träumten, wünscht sich die Gen Z mehr Lebensqualität und 
Zufriedenheit.� txn-Foto: Randstad/adobestock/contrastwerkstatt
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Fortsetzung unserer  Bildergalerie

zu allen 
Bildern

Leonie Oser, 5 Jahre, Bühl, 
Thema: Frühling

Lotte Müller, 3 Jahre, 
Bühlertal, Thema: Sommer

Louis Märtin, 7 Jahre, Baden-Baden, 
Thema: Herbst

Maja, 7 Jahre, RWG-Schule 
Neuburgweier, Thema: Sommer

Marla Wingert, 11 Jahre,  
Iffezheim, Thema: Sommer

Marie Trautwein, 5 Jahre,  
Elchesheim-Illingen, Thema: Herbst

Luis Keller, 6 Jahre, Au am Rhein, 
Thema: Sommer

Marlon Lachenmaier, 
7 Jahre, Durmersheim

Marlon Lachenmaier, 
7 Jahre, Durmersheim

Maryam, 5 Jahre, Kuppenheim, Kin-
dergarten Arche Noah, Thema: Frühling

Marie, 7 Jahre, RWG-Schule Neuburgweier, Thema: Sommer Marie Scheil, 10 Jahre, Rheinstetten,Thema: Sommer

Maya, 7 Jahre, RWG-Schule 
Neuburgweier, Thema: Herbst

Maya, 7 Jahre, RWG-Schule 
Neuburgweier, Thema: Sommer

Teil 8 / 10

Lilja Kunkis, 2 Jahre, Bietigheim, Thema: Sommer



ERNTEDANK
Hofläden & Direktvermarkter

Das Pilzangebot – die Palette wird immer größer
(GMH/BDC) Unzählige weiße Köpfchen schauen aus der Papier-
hülle, darunter lange dünne weiße Stiele. Pilze zweifellos, aber 
seltsam sehen sie aus. Was ist das? Samtfuß sagt das Etikett, 
manchmal steht auch Samtfußrübling drauf oder Enoki, wenn 
man gerade im Asia-Laden steht. Dort gehen sie weg wie die 
warmen Semmeln, denn Menschen aus Fernost lieben den Pilz. 
Bei uns ist er noch ein Neuling im Sortiment. Aber es lohnt sich, 
ihn zu probieren. Er hat ein süßlich-mildes Aroma und kann 
ganz kurz gebraten oder roh gegessen werden. 
So lecker der Samtfuß ist, eine große Rolle spielt er noch nicht 
im Sortiment. Das wird mit 86.000 t unangefochten von weißen 
und braunen Champignons beherrscht. Neben ihnen haben 
sich Shiitakepilze, Austern- und Kräuterseitlinge einen Anteil 
am Pilzmarkt von 5.000 t erobert. Aber hinter ihnen steht viel 
Neues am Start. Hin und wieder lassen sich bereits Limonen- 
und Rosenseitlinge, Buchenpilze und Goldkäppchen in Fein-
kostgeschäft und Supermarkt entdecken. Sie bieten unge-
wohnte Geschmackserlebnisse und Augenschmaus zugleich. 
Aber die Kulturpilzanbauer experimentieren weiter mit ver-
schiedenen Pilzarten, um die Palette noch mehr zu vergrößern.  
Einer von ihnen ist beispielsweise der köstliche Schopftintling, 
der dank seiner Zartfleischigkeit und seines feinen Aromas 
auch als Spargelpilz bezeichnet wird. Pilzkenner haben den 
heimischen Pilz schon immer gern wild gesammelt. Er muss nur 
sehr rasch verzehrt werden, bevor er zu schwarzer Sporen-Tinte 
zerfließt. Das macht die Vermarktung der Kultur-Schopftintlinge 
etwas schwieriger. Ganz unkompliziert ist dagegen die Samt-
haube, in ihrer italienischen Heimat Piopino genannt. Sie be-
sitzt ein kräftiges Waldpilz-Aroma und bleibt auch nach dem 
Garen schön knackig. Außerdem darf sie etwa als Salatbeigabe 
auch roh gegessen werden. Der Anis-Champignon ist ein enger 
Verwandter des gewohnten Kultur-Champignons. Äußerlich un-
terscheidet er sich von ihm durch die leicht gelbliche Farbe und 
die etwas walzenartige Form. In der Pfanne fällt sein Anis-Aro-
ma auf, das eine ungewohnte Note auf den Teller bringt.  
Etliche der „neuen“ Pilze gehören zu den Heilpilzen, die meist 
als Pulver oder Extrakt angeboten werden. Der Mandelpilz 
(Agaricus blazei murrill) ist einer von ihnen. Als Heilpilz wird 
der ursprünglich aus Brasilien stammende Verwandte des 
Champignons unter dem Kürzel ABM angeboten. Er besitzt die 
höchste Konzentration an Immunsystem-Modulatoren und hilft 
bei Krebs- und Autoimmunerkrankungen. Aber er überzeugt 
auch als frischer Pilz mit seinem feinen Mandel-Aroma. Eben-
falls zum Heilpilz-Sortiment zählt der Holunderpilz, oft auch 
als Judasohr bezeichnet. Er wird als natürlicher Blutverdünner 
geschätzt, der die Durchblutung fördert und so das Risiko für 
Schlaganfall, Herzinfarkt und Thrombose verringert. In der Kü-
che spielt er als Bestandteil asiatischer Gerichte seine Hauptrol-
le. Der weiße Igelpilz mit seiner rundlich strubbeligen Igel-Ge-
stalt wirkt als Heilpilz beruhigend und entzündungshemmend 
auf die Magen- und Darmschleimhaut, hilft bei Gastritis, Reflux, 
Sodbrennen und Übersäuerung. Die Franzosen lieben ihn als 
PomPom blanc und auch in Asien schätzt man sein leicht zi-
troniges, sehr komplexes Aroma, das sich aus 32 verschiede-

nen Geschmacksstoffen zusammensetzt. Bei uns wird er frisch 
manchmal in Gourmet-Restaurants serviert. Nur hin und wieder 
entdeckt man ihn in Feinkostläden. Dann sollte man unbedingt 
der Neugier nachgeben.  
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Marianne Rosenburg • Morgenstr. 7 • 76474 Au am Rhein
Tel. 07245/21 53 • Fax 109853

 E-Mail: natur-trend-produkte@web.de

      

Am Samstag, 30.09.2023 starten wir
gerne wieder mit super Angeboten! 

Bio-Land-Kartoffeln gültig bis 07.10.2023 kg 11,95 €
Naturata Demeter Dinkel Teigwaren 500 g  2,30 €
       solange der Vorrat reicht

Bio-Land Neuer Wein rot und weiß vom Kaiserstuhl
Bio-Land Feldsalatsetzlinge wieder da

Zurück aus dem Urlaub!

Ihr Marianne‘s Bio-Lädle

 

Winterzauber in der BesenART 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Reservieren Sie unter: 07245 - 93 23 0 

Mittwoch bis Samstag 17 - 22 Uhr 

Sonntag    11 - 22 Uhr 

6. Oktober bis 17. Dezember 2023 

Wildgerichte, Pfifferlinge, Kürbis und vieles mehr… 

Gänsebraten auf Vorbestellung 

 
 
Malscherstraße 288 
76448 Durmersheim 
info@spargelwelt.de 
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

WEIL WIR ES LIEBEN,
WENN MENSCHEN SICH VERSTEHEN

Inh. Sabine Neffke 
Filiale Muggensturm
Friedrich-Ebert-Str. 13 
Tel. 0 72 22/96 664 96

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:30 Uhr 
Donnerstags von 14:30 bis 18:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
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SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Tagespfl ege Etje – Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenlosen Schnuppertag in unserer Einrichtung!

Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Donnerstag, 5. Oktober 2023 vorletzter Termin
Donnerstag, 9. November 2023 letzter Termin 

Steinmauern, Rathaus, 18.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Dienstag, 3. Oktober 2023
von 10.00 - 13.00 Uhr

Bühlertäler Weinwandertag
Startpunkt:

Tourist-Information

Weil’s um mehr als Geld geht.

   Zum sechsten   
  Mal in Folge!
 Danke für Ihr Vertrauen.
Sie haben uns zum sechsten Mal in  
Folge beim Rastatter Kundenspiegel  
zum Branchensieger unter sieben  
Geldinstituten gemacht. 

Wir freuen uns darüber, denn die Zufrie- 
denheit und das Vertrauen unserer  
Kunden stehen bei uns an erster Stelle.  
www.spk-rastatt-gernsbach.de

Herbst-Ak  ons-Angebote
Holz und Dienstleistungen Weisbecker

Unsere Zentrale ist für Sie 
erreichbar!
Montag - Donnerstag� 8.00 - 12.30 Uhr 
� und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag� 8.00 - 12.30 Uhr 
�  und 13.00 - 16.30 Uhr

WERBUNG lohnt sich – 
rufen Sie uns an!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
76477 Elchesheim-Illingen 
Schulstraße 12 
Telefon 0 72 45 9270-0


